
 
 
 
 
 
 
Liebe Appenerinnen und Appener, 
 
hier kommt die Ausgabe Nr. 10 des Info-Briefes.  
Bitte geben Sie den Brief gern im Bekanntenkreis 
weiter. Wenn Sie Vorschläge und Ideen zu Themen 
mit einbringen möchten, senden Sie mir gern eine 
Mail an folgende Mailadresse: 
hpluetjeappen@aol.com 
 
Bundestagswahl / Fazit 
 
Die Bundestagswahl am 26.09.2021 verlief für die 
CDU alles andere als erfreulich. Ich möchte heute 
nicht über die möglichen Gründe spekulieren. Die 
CDU muss sich neu aufstellen, um das Vertrauen 
der Wähler zurückzugewinnen. 
 
Hier die Ergebnisse aus Appen im Überblick: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die CDU Appen bleibt ein kleiner Trost; die 
CDU hat in Appen die meisten Stimmen sowohl bei 
der Erststimme als auch bei der Zweitstimme auf 
sich vereinen können. 
Es bleibt aber auch für die CDU in Appen 
festzuhalten, dass wir jüngere Mitstreiter in 
unseren Reihen benötigen, um auch die nächsten 
Jahre gute Politik in Appen machen zu können. 
Wir stehen für gradlinige Politik und haben die 
Finanzen stets im Blick. 
 
Liebe Leserinnen und Leser, wer Lust und 
Interesse hat, bei uns mitzuarbeiten, kann sich 
gerne an mich wenden. 

 
  
 
 
 
 

Michael 
von 
Abercron 
hat unse-
ren Wahl-
kreis 
Pinneberg 
leider 
nicht 
gewon-
nen. Er 
war für 

uns 4 Jahre lang ein sehr guter Ansprechpartner 
und Vertreter unseres Kreises im Bundestag. Wir 
danken Michael von Abercron für seinen 
engagierten Einsatz. 
Den Wahlkreis 007 (Pinneberg) konnte dieses Mal 
die SPD mit Ralf Stegner für sich gewinnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Staus in der Hauptstraße 
In der Ausgabe Nr. 8 hatte ich bereits über die 
Baumaßnahme Hauptstraße/Tävsmoorweg 
berichtet. Dort wurde ein „Düker“ unter der 
Hauptstraße eingebaut, der später das 
Regenwasser aus Richtung Distelkamp und 
Lindenstraße ableiten soll. 
Diese Maßnahme ist inzwischen abgeschlossen. 
Nun aber gibt es eine neue durch eine 
Baustellenampel geregelte Baumaßnahme im 
Bereich Hauptstraße/Eekhoff. Diese 
Baumaßnahme gehört zu den Sanierungs-
maßnahmen der Regenwasserleitungen in der 
Hauptstraße. Wie uns die Amtsverwaltung 
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berichtet hat, wird es in den nächsten Wochen bis 
zum Jahresende noch weitere Ampelregelungen 
geben. 
 
Sportplatz / Kunstrasenplatz 
 
Es zeichnet sich ab, dass der TuS einen Antrag auf 
Schaffung eines Kunstrasenplatzes stellt. 
Dieser soll auf dem jetzigen Übungsplatz 
entstehen.  
Die anderen Fraktionen – SPD, FDP und WGA – 
haben bereits ihre Zustimmung signalisiert, sofern 
die Fördermittel des Landes, des 
Landessportverbandes und des Kreises in voller 
Höhe fließen. 
Für die Gemeinde bedeutet es, dass bei 
angenommenen Baupreisen von TEU 900 , Kosten 
von ca TEU 200 anfallen. Der Rest würde aus 
Fördermitteln und TEU 180 Eigenanteil des TuS 
fließen. 
Wir halten diese Baumaßnahme aus mehreren 
Gründen für nicht schlüssig. 

1. Die Finanzlage der Gemeinde Appen lässt 
diese Investition nicht zu; es stehen hohe 
Investitionskosten in den nächsten Jahren 
an; für Wunschvorhaben ist z.Z. kein Platz. 

2. Alle reden vom Klimawandel und wir 
bauen dann einen Kunstrasenplatz ? Das 
Argument, der Kunstrasenplatz ist 
recyclebar greift aus unserer Sicht nicht. 
Kunststoff bleibt Kunststoff 

3. Nach ca 10 – 12 Jahren muss die 
Kunstrasenschicht erneuert werden. 
Kosten laut Fachblättern ca TEU 150 

4. Der TuS erhält aktuell einen 
Naturrasenplatz, der laut Aussagen des 
Sportplatzbauers einen ganzjährigen 
Spielbetrieb zulässt, da eine neue 
Drainageanlage eingebaut wird. 

 
 
Bürgerbüro in Appen ? 
 
In den Medien wurde in jüngster Zeit ein wichtiges 
Thema aufgegriffen. 
Seitens des Amtes Geest und Marsch Südholstein 
ist ein Antrag im Amtsausschuss zu beraten, der 
besagt, dass die Bürgerbüros in den Gemeinden 
Holm, Heist, Moorrege, Heidgraben und Appen 
mit Bezug des neuen Amtshauses in Heist zu 
schließen sind. 
Ich hatte in der Ausgabe 6 schon kurz darüber 
berichtet.  
Die Gemeinden sind gebeten worden, in den 
Gemeindevertretungen ein Meinungsbild 

einzuholen, ob eine Schließung vorgenommen 
werden kann oder nicht.  
 
Zu beachten ist, dass alle Gemeinden, also auch, 
die kein Bürgerbüro haben,  zur Zeit mit der 
Amtsumlage die Bürgerbüros mit bezahlen.  
 
Aus deren Sicht kann man den Antrag sogar 
nachvollziehen. 
 
Aber wie wichtig ist uns als Bürger der Gemeinde 
Appen dieses Büro in der Gärtnerstraße ? 

Wie nutzen Sie das Bürgerbüro ? Welche 
Leistungen nehmen Sie dort in Anspruch ? 
Ihre Rückmeldung zu diesem Thema, liebe 
Leserinnen und Leser dieses Info-Briefes, würde 
uns als CDU Appen sehr interessieren.  
 
Die Entscheidung, ob die Bürgerbüros geschlossen 
oder erhalten bleiben, trifft ausschließlich der 
Amtsausschuss und nicht die Gemeindevertretung 
der jeweiligen Gemeinde. 
Für die Vertreter der Gemeinde im Amtsausschuss 
ist es aber hilfreich zu wissen, wie die Bürger 
darüber denken. 
 
Die CDU Appen ist Partner der Aktion von Appen 
musiziert 
-Keine Gewalt gegen Kinder und Jugendliche- 
 

Wir unterstützen gern dieses wichtige Thema. 
Dafür verteilen wir Flyer, die wir zusammen mit 
unserer traditionellen Weihnachtskarte im 
Dezember an alle Haushalte Appens ausbringen 
werden. 

 
Viele Grüße 
Hans-Peter Lütje  
Vorsitzender CDU Appen 
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